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Protokoll der Generalversammlung Familiengartenverein Zürich-Ost 
Freitag, 17. April 2026, 19.00-20.15 Uhr 
Kirchgemeindehaus Balgrist 
 
 
Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit 
3. Wahl der Stimmenzähler*innen 
4. Protokoll der Generalversammlung vom 28. März 2025 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
6. Jahresrechnung 2025 
7. Revisorenbericht  
8. Decharge für den Vorstand für das Rechnungsjahr 2025 
9. Budget 2026 
10. Wiederwahl Vorstandsmitglied 
11. Wiederwahl Revisor 
12. Anträge Vereinsmitglieder 
13. Verschiedenes 
14. Ende Versammlung, anschliessend Kurzreferat von Joachim Lichtenhahn GSZ  

 
 

1. Begrüssung 
Der Präsident, Urs Wirz, eröffnet die Generalversammlung und begrüsst die Gärtnerinnen und 
Gärtner. 
 
Urs Wirz begrüsst folgenden Gast: 

• Elisabeth Frey, Regionalvertretung Familiengärtner Verband, SFGV 
 

Da Joachim Lichtenhahn in den Frühlingsferien weilt, meldete Frederike Kasten, Teamleiterin von 
Grün Stadt Zürich, ihre Teilnahme an. Sie wollte den Ergebnisbericht der letztjährigen Umfrage 
«Befragung Nutzung der Familien- und Gemeinschaftsgärten» vorstellen. Leider ist Frau Kasten nun 
nicht anwesend. 
 
Urs Wirz stellt die Vorstandsmitglieder vor: 

• Peter Da Rin, Vizepräsident und Bauten 

• Mirjam Landert Kommunikation, (Betreuung der Webseite fgv.zo) 

• Marcel Meier, Natur - und Umweltprojekte 

• Regina Krüttli, Administration 
 

Robert Bernal ist vom Amt als Buchhalter im Februar 2026 zurückgetreten 
 
 
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Die Einladung wurde am 20.03.2026 mit diversen Beilagen versandt. Die GV ist somit 
statutenkonform einberufen worden und ist beschlussfähig. 
Der Eintrag in die Präsenzliste wurde beim Eingang vorgenommen. Bei Beginn der Versammlung 
sind 114 Pächterinnen und Pächter anwesend. Diese vertreten 63 Parzellen.  
Das absolute Mehr ist 32. 
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3. Wahl der Stimmenzähler und Stimmenzählerinnen 
 

Als Stimmenzähler und Stimmenzählerinnen vorgeschlagen sind:  

• René Winkler 

• Elisabeth Sprecher 

• Martin Kopp 

• Doris Dietlicher 
 

Die Stimmenzähler und die Stimmenzählerinnen werden einstimmig gewählt. 
 
 
4. Protokoll der Generalversammlung vom 28. März 2025 
Das Protokoll wurde der Einladung beigelegt und kann auch auf der Homepage www.fgv-zo.ch 
eingesehen werden.  
 
Das Protokoll wird mit einem Stimmenverhältnis von 62 Ja zu 0 Nein bei 1 Enthaltung 
abgenommen. 
 
 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Jahresbericht des Präsidenten wurde schon in schriftlicher Form verschickt.  
Urs Wirz informiert uns mündlich über ein paar wesentliche Punkte: 
 

• Die Instandsetzung der Parzelle 510 im Areal Eierbrecht gestaltete sich aufwendig und war 
kostenintensiv. Im Verlauf der Jahre wuchsen verschiedene Waldbäume, die mit der Zeit 
grossflächige Wurzelwerke bildeten. Die Instandstellung der Parzelle wäre schon vor Jahren 
nötig gewesen. Daher entschied der Vorstand, dass der Verein die Organisation und einen 
grossen Teil der Kosten übernehmen muss. Damit auf der Parzelle wieder gegärtnert 
werden kann, mussten die Waldbäume entfernt werden. Dank des zusätzlichen 
Engagements von Freiwilligen, welche nach den Bauarbeiten die Parzelle jäteten, konnten 
die Kosten der Instandstellung gesenkt werden.  
 

• In der Parzelle 340 fehlten die Hangverbauungen. Im steilen Gelände konnte nicht mehr 
gegärtnert werden. Für die Hangbefestigungen wurden Rasengittersteine eingesetzt. Diese 
sind kostengünstig und können ohne Verwendung von Beton verbaut werden. Die 
Rasengittersteine werden hochkant in einen Graben gestellt. Der Graben wird mit Erde 
gefüllt und festgestampft. Auch der Laie könnte so Hangverbauungen realisieren. 
 

• In eigener Sache: Urs Wirz wird das Amt des Präsidenten nur noch dieses Jahr ausüben. 
Damit eine sorgfältige Einführung in die Aufgaben gewährleistet wird, sucht der Vorstand 
schon heute einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin. Das Amt des Präsidenten oder der 
Präsidentin ist spannend, abwechslungsreich aber auch mit zeitlichem Engagement 
verbunden. Falls es gelingt, mehr Mitglieder für die Vorstandsarbeit zu motivieren, könnte 
der Arbeitsaufwand für das Präsidium reduziert werden. Bei Interesse und für weitere 
Auskünfte der Vorstandsarbeit oder der Rolle des Präsidenten, der Präsidentin, meldet euch 
bitte bei Urs Wirz. 
 

• Erfreulicherweise konnten wir im im vergangenen Jahr alle offenen Stellen 
«Arealverantwortung» in den 10 Arealen des Vereins besetzen. Herzlichen Dank allen 
Personen, die sich gemeldet haben. Um die Arealverantwortlichen zu unterstützen, bitten wir 
euch, mitzuhelfen, falls Arbeiten im Areal anstehen. 
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Wir sind keine Immobilienfirma, die Parzellen verpachtet, sondern ein Verein mit aktiven 
Mitgliedern. So können wir den Pachtzins und weitere Kosten niedrig halten. Pro Stunde 
«Freiwilligenarbeit» entschädigt der Verein Fr. 25.- 
Falls der Verein nicht mehr genügend Pächter*innen findet, die anpacken und 
Verantwortung übernehmen, müssten verschiedene Arbeiten auswärtig vergeben werden 
und dadurch erhöhen sich die Kosten für die einzelnen Pächter*innen stark.  
 
Bei Fehlen eines Vorstandes würde Grün Stadt Zürich den Vertragspartner «fgv.zo» 
verlieren. Der Verein würde aufgelöst und die Parzellen müssten zurückgebaut werden. Die 
freiwerdenden Grünflächen könnten von der Stadt anderweitig genutzt werden.  
 

Der Jahresbericht wird mit einem Stimmenverhältnis von 66 Ja zu 0 Nein angenommen. 
 
 
6. Jahresrechnung 2025 

Die Jahresrechnung 2025 - Bilanz wurde mit der Einladung zur heutigen GV, allen Pächtern und 
Pächterinnen zugestellt. 

• Auszug Abrechnung Solidaritätsfond: 
Urs Wirz erklärt die Einnahmen und Ausgaben beim Solidaritätsfond vom Jahr 2025. 
Grün Stadt Zürich und die Bodenschutzstiftung haben sich finanziell an Rückbauten in den 
Arealen Wehrenbach und Eierbrecht beteiligt. 

• Auf Anraten der Brunaustiftung, unserer Buchhaltungsstelle, wurden die Konten 
Solidaritätsfond, Häckseln, Vertragsgebühren und Rückvergütungen von GSZ, von den 
Passiven in die Aktiven verschoben. Sie sind nun in der Erfolgsrechnung sichtbar. Die 
Beträge werden ausgewiesen und die Buchhaltung ist somit transparenter. 

 
 
7. Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht von René Winkler und Robert Hauser wurde mit der Einladung versandt.  
Herzlichen Dank an die Revisoren. 
 
Abstimmung Jahresrechnung und Revisorenbericht 
Die Jahresrechnung und der Revisorenbericht werden mit einem Stimmenverhältnis von  
60 Ja zu 0 Nein und 6 Enthaltungen genehmigt. 
 
 
8. Decharge für den Vorstand für das Rechnungsjahr 2025 
Mit der Annahme der Jahresrechnung und des Revisorenberichts wird der Vorstand entlastet und 
die Decharge wird erteilt. 
 
 
9. Budget 2026 
Das Budget wurde mit der Einladung versandt.  

• Es ist ausgeglichen.  

• Solidaritätsfond: Geplant ist der Bau einer Steinmauer im Areal Wehrenbach, Kosten  
Fr. 13`000.- Grün Stadt Zürich beteiligt sich mit Fr. 6`500.- an den geplanten Ausgaben.  

• Beim Budget 2026 (Versand) hat sich bei der Position 3, «Betrieblicher Ertrag aus 
Lieferungen und Leistungen» ein Fehler eingeschlichen. Das korrigierte Budget-Blatt wurde 
bei der Eingangskontrolle den abstimmungsberechtigen Personen abgegeben.  
 
Der Betrag Fr. 216`953.82 ist falsch 
Richtigstellung: Fr. 225`585.47 
Wir entschuldigen uns für diesen Fehler.  
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Das Budget wird mit einem Stimmenverhältnis von 59 Ja zu 0 Nein und 7 Enthaltungen genehmigt. 
 
 
10. Wiederwahl Vorstandsmitglieder 
Absolutes Mehr 34 Stimmen 
 
Regina Krüttli stellt sich als Vorstandsmitglied für eine dritte Amtsperiode zur Verfügung und wird 
mit 62 Ja zu 0 Nein und 4 Enthaltungen wieder gewählt. 
 
 
11. Wiederwahl Revisoren 
Absolutes Mehr 34 Stimmen 

 
René Winkler wird mit 63 Ja zu 0 Nein und 3 Enthaltungen einstimmig als Revisor wieder gewählt. 
 
 
12. Anträge Vereinsmitglieder 
Es liegen keine schriftlichen Anträge vor. 
 

 
13. Verschiedenes 

• Urs Wirz bedankt sich bei allen Mitwirkenden für die geleistete Arbeit im vergangenen 
Gartenjahr und bei der Durchführung der GV.  

• Urs Wirz bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme an der Generalversammlung. 

• Der Blumenschmuck an dieser GV wurde von «Grün Stadt Zürich» gespendet. Herzlichen 
Dank an die Stadtgärtnerei und an Joachim Lichtenhahn. 

• Die Stadtgärtnerei führt am 9. Mai 2026 von 9.00 – 16.00 Uhr einen Setzlings Markt durch. 
Flyers mit weiteren Informationen liegen beim Eingang.  

• Urs Wirz wünscht allen Pächtern und Pächterinnen ein schönes Gartenjahr. 
 
 
14. Kurzreferat Frederike Kasten 

Da die Vertreterin von Grün Stadt Zürich nicht anwesend ist, findet das geplante Kurzreferat 
nicht statt.  
 
 

 
19. April 2026       
 
für das Protokoll, Regina Krüttli 


